
ei der Wahl des Urlaubsziels 
ist es mir wichtig, dass ich viel 
Natur um mich herum habe. 

Ich möchte ein schönes Hotel und 
dass es noch ein bisschen was anderes 
bietet, falls das Wetter mal schlecht 
ist: eine Saunaabteilung zum Beispiel. 

Vor allem aber müssen Hunde dort 
willkommen sein. Denn ich will nicht 
Angst haben müssen, dass die ande-
ren Gäste ganz entsetzt sind, wenn 
sich mein Labrador Marley im Speise-
raum mal schüttelt. Da ich eine Fein-
schmeckerin bin, lege ich natürlich 
auch Wert auf gutes Essen. Außerdem 
mag ich Gruppenreisen. Wegen der 
Gesellschaft und weil ich es schätze, 
wenn die Touren vorgegeben sind. Ich 
bin nämlich kein sicherer Wander-
kartenleser und will mich nicht damit 
befassen müssen, wo ich hinwandere 
und wie ich sicher zurückkomme. 

Obwohl das ganz schön viele 
Wünsche auf einmal sind, hatte ich 

B

auf Anhieb Glück. Seit ich bei „hun-
dewanderungen“ vor zwei Jahren eine 
Gruppenreise ins Salzburger Land ge-
bucht habe, bin ich zum „Wiederho-
lungstäter“ geworden und habe vom 
Aktivurlaub bis zu Naturerlebnis- und 
Genusswanderungen alles mitge-
macht. Manchmal waren wir nur zwei 
oder drei Tage unterwegs, manchmal 
auch eine Woche. 

Ich glaube, Marley tun die Gruppen-
reisen auch sehr gut. Er reist sehr gern 

und ist ganz begeistert, wenn andere 
Hunde dabei sind. Er ist dann viel 
lebendiger, und dass Frauchen den 
ganzen Tag da ist, das genießt er na-
türlich auch. Wir gehen zwar zu Hause 
auch viel mit Freunden wandern, aber 
da sind nur Menschen dabei. 

Marley ist ein Labrador, es könnte 
auch noch ein Schuss Golden Retrie-
ver mit drin sein. Er kommt aus dem 
Tierschutz in Mallorca, ist geschätzte 
sieben Jahre alt und heißt Marley wie 
Bob Marley bzw. wie der Hund aus 
dem Roman „Marley & ich“. Anfangs 
war er nämlich genauso ein Kraftpaket 
und Energiebündel wie der Roman-
hund, inzwischen ist er ein ganz Ru-
higer und Ausgeglichener geworden. 

Re i se
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Petra Süß und  
Labrador-Mix  

Marley beim  
Aktivurlaub in Tirol

Blick auf den 
Luftkurort  
Waldbreitbach 
im idyllischen 
Wiedtal

Petra Süß und ihr Labrador-Mix Marley lieben die Berge,  
das Wandern und gemeinsam mit anderen Zwei- und  

Vierbeinern unterwegs zu sein. Was die Badenerin an Gruppenreisen  
mit Gleichgesinnten so mag, berichtet sie hier

Wander-Urlaub mit 
Gleichgesinnten

Das mittelalter-
liche Kirchberg 

im Jagsttal, 
dem angeblich  
„schönsten Tal 

der Welt“
„Ich halte nichts von
‚Die Hunde klären das
schon unter sich‘“

Bei den geführten Wanderungen wa-
ren wir täglich drei bis fünf Stunden 
unterwegs. Natürlich gab es nicht 
gleich am ersten Tag die Hardcore-
Tour, die Anforderungen steigerten 
sich allmählich. Sehr hilfreich fand 
ich, dass es zu Beginn eine Kennen-
lern-Runde gab, bei der die Hunde 
langsam aufeinander zugeführt wur-
den und nicht gleich losstürmten. Ich 
halte nichts von „Die Hunde klären 
das schon“. Denn Marley klärt gar 
nichts, er wehrt sich nämlich nicht. 

Ich musste keine Sorge haben, dass 
Marley bedrängt wird. Jeder war für 
seinen Hund verantwortlich. Wenn 
jemand einen dominanten Hund 

Die Wandergruppe 
genießt den herrlichen 
Ausblick auf die  
Tiroler Bergwelt 
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Bunter Reise-Mix
▷ Hittenkirchen/Oberbayern 

Landleben hautnah

Urlaub auf dem Bauernhof hat seinen 
ganz besonderen Reiz. Vor allem, wenn 
er noch bewirtschaftet wird wie der 
Seimehof. Etwa 40 Milchkühe, ein Haus-
schwein, ein Pony, Zwergziegen, Zwerg-
kaninchen, Katzen, Meerschweinchen 
und Hühner sowie Hofhund Gina sind 
hier zu Hause. Auch Urlauber mit Hund 
sind auf dem Hof, der einen einma-
ligen Blick über den Chiemsee bietet, 
willkommen. Zur Auswahl stehen drei 
Wohnungen für zwei bis sieben Per-
sonen und ein Apartment. Zum Abhän-
gen laden z. B. der Lagerfeuer-Grillplatz 
und der Naturbadeteich mit Liegewiese 
ein, in dem sich auch Vierbeiner ab-
kühlen dürfen. Ein schöner Wanderweg 
führt ins rund einen Kilometer entfernte 
Hittenkirchen, wo es einen Landgasthof 

mit guter bayerischer 
Küche gibt. Direkt am Hof 
können Sie Milch, Eier, 
Marmelade, Obst, Käse 
und Apfelsaft erwerben und sich täglich 
frische Brötchen liefern lassen. Das 
kostenlose Hundepaket umfasst Fress- 
und Wassernapf, Hundehandtücher 
und Spielzeug sowie Kot-Tüten. In der 
umfangreichen Infomappe finden Sie 
Tipps zu Spaziergängen und Radtouren 
rund um den Seimehof, Bademöglich-

keiten mit Hund, kulturelle Ausflugs-
ziele wie Schloss Herrenchiemsee oder 
Kloster Seeon. Eine Pinwand informiert 
aktuell über Brauchtumsfeste sowie 
See- und Strandfeste in der Gegend.
Kontakt: www.seimehof.de

Weitere Höfe für Urlaub mit Hund unter  
www.bauernhof-urlaub.com
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Eine gute Beziehung zwischen Zwei- 
und Vierbeiner ist das Ziel der viertä-
gigen geführten Alpenwanderung „Zeit 
zu Zweit“ unter der Leitung von Bergfex 
Christoph Rüscher. „Wir werden die 
erwachende Alpenflora entdecken und 
Tierkommunikation vom Feinsten erle-
ben. Danach wird den Hundebesitzern 
erstmals klar, was Bindung und Bezie-
hung ist“, sagt der Ausbildungsleiter für 
Lawinenhunde in Vorarlberg. 
Termin: 26.–29.5. 2016. Kosten: pro 
Person im DZ 585 €, im EZ 598 €. 

Kontakt: www.lexlupo.com

▷ Dörverden/Niedersachsen 

Besuch bei Wölfen

Wer Lust hat, die Urahnen unserer 
Hunde aus der Nähe zu betrachten 
und mehr über sie zu erfahren, hat 
im Wolfcenter Dörverden die Gele-
genheit dazu. An der Leine dürfen 
auch Hunde die teilweise handauf-
gezogenen Europäischen Grauwölfe 
und die beiden Hudson-Bay-Wölfe 
aus der Ferne beschnuppern und 
Schaufütterungen miterleben. In der 
Nähe gibt es sogar tolle Ferienwoh-
nungen und -häuser mit speziellen 
Angeboten für Hundehalter. Öff-
nungszeiten: 1.11.–14.3. Samstag/
Sonntag 10–17 Uhr; 15.3.–31.10. 
Mittwoch bis Sonntag 10–18 Uhr.
Kontakt: www.wolfcenter.de

▷ Bad Feilnbach/Oberbayern

Hüpfen ist gesund

Der von einer Psychothera-
peutin und Ärztin konzipierte 
„Body2Brain“-Themenweg leitet 
auf zwölf Schautafeln zu einfachen, 
bewussten Bewegungen an. Dabei 
entstehen körpereigene Wohlfühl-
Substanzen, die für positive Gefühle 
zuständige Gehirnstrukturen beein-
flussen. Er verläuft auf Feldwegen 
an einem Bach entlang und kann 
ganzjährig auch mit Hund begangen 
werden. Ihr Hund hat sicher Spaß 
daran mitzumachen, wenn Sie hüp-
fen, schnauben, schlürfatmen oder 
die Arme schwingen. 
Kontakt: www.bad-feilnbach.de

hatte, musste er dazwischengehen. Na-
türlich mochten sich nicht alle Hunde, 
aber es entstanden auch Hundefreund-
schaften. Es gab stets ein paar Hunde, 
die vorausliefen und guckten – Marley 
war immer mit dabei. 

Besonders gut gefallen hat es mir in 
Tirol und im Salzburger Land, weil ich 
es sehr gern gebirgig mag. Obwohl ich 
eine durchschnittliche Kondition habe 

Hintergrund-Infos

Die Wander-Agentur 
und ihre Chefin
Die Agentur „hundewanderungen“ 

hat sich auf Hunde und ihre Men-

schen spezialisiert. Dahinter steckt 

Doris Ehret-Wemmer, ausgebildeter 

Wander-Coach, Heilpraktikerin, Ho-

möopathin für Zwei- und Vierbeiner, 

Dozentin für Entspannungsverfahren 

und Autorin des Buches „Typge-

recht entspannen“. Die Hundenärrin 

recherchiert jede Reise vorab persön-

lich, besucht die Hotels und stellt die 

Wanderungen zusammen. Begleitet 

wird sie von ihrer silberfarbenen 

Labradorhündin Emma. Infos über 

ihr reichhaltiges Programm vom Ak-

tivurlaub bis zur Genusswanderung 

unter www.hundewanderungen.net
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▷ Au/österreich

Beziehungs-Wandern
wusste, wie mein Hund reagiert, aber 
es ging alles problemlos. 

Beim Aktivurlaub in Tirol mussten 
wir uns auf einem Floß über einen 
Teich hangeln. Ich hab mir so im Stil-
len gedacht, ob wir das wohl hinkrie-
gen? Aber Marley saß ganz souverän 
auf dem schaukelnden Gefährt, es war 
überhaupt kein Problem. Es war schön 
zu sehen, dass er Vertrauen zu mir hat. 

Bei dieser Reise gab es jeden Tag 
auch eine Trainingseinheit. Dabei 
konnte man der Hundetrainerin Fra-
gen stellen, wenn man ein spezielles 
Problem hatte. Sie hat sich das beim 
Training oder den Wanderungen an-
geschaut und gab uns Tipps. Meine 
Frage war, wie ich Marley ein bisschen 
mehr Selbstbewusstsein beibringen 
könnte. Ich habe hier gute Ideen be-
kommen, was ich mit ihm noch so 
machen kann. Seither arbeite ich noch 
viel mehr mit dem Futterdummy. Ich 
verstecke ihn auch, sodass Marley sich 
bemühen und richtig arbeiten muss. 
Das macht ihm riesigen Spaß. Inzwi-
schen ist er noch ausgeglichener, und 
wir sind ein eingespieltes Team. 

Unser letzter Urlaub in Tirol wird 
sicher nicht der letzte gewesen sein. 
Vermutlich geht es im Mai in die Frän-
kische Schweiz. �P etra SüSS

„Ich fragte mich, wie 
Marley wohl auf die 

Kühe reagieren wird“
und keine Bergziege und kein Gipfel-
stürmer bin, waren die Wanderungen 
immer gut zu schaffen. 

Im Salzburger Land mussten wir oft 
über Weiden laufen, wo die Kühe mit-
ten auf dem Weg standen. Das fand 
ich spannend, weil ich nicht wirklich 

Hüttenromantik 
pur – die Palfner

alm im Rauriser 
Seidlwinkltal

Unser  Gewinnspiel 
Wir verlosen  3 Nächte für  2 & 1 H

Der Gewinn: Wir verlosen unter den 
Einsendern drei Übernachtungen im 
DZ für zwei Personen und einen Hund. 
Schreiben Sie bis 10.3.2016 an Partner 
Hund, Kennwort: Seimehof, Postfach 

400209, 80702 München oder www. 
partner-hund. de/gewinnspiele Frage: 
Wie viele Wohnungen hat der Seime-
hof? Teilnahmebedingungen auf S. 87
Teilnahmebedingungen auf S. 87

Nach der Einkehr 
auf der Karalm im 

Salzburger Land 
geht’s hoch hinauf

Petra Süß 
und Marley 

schaffen die 
Überfahrt 

über den 
Moorsee mit 

Bravour

Re i se


